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Erinnerungen aus der Geschichte Halles

1 slugust 1837 Pensionirung des Ober
bürgermeisters Mellin

Gerade vor einem halben Jahrhundert schied ein Mann
aus dem höchsten Verwaltungsposten Halles aus welchem
die Stadt viel verdankt und dessen sich die älteren unter
unseren Lesern noch erinnern werden der damalige Ober
bürgermeister K A F Mellin Er ward am 24 Aug
1802 zum Halle schen Stadtbaumeister und Rathmann nut
Sitz und Stimme im Magistrate erwählt Während der west
fälischen Herrschaft 1808 bis 1813 bekleidete er das Amt
eines zweiten Adjmictcn der Mairie und leistete schon
in dieser Zeit der Stadt viele werthvolle Dienste Nach
den Befreiungskriegen finden wir ihn zunächst wieder mit
dem einfachen Titel Nathmann aber in unermüdlicher
Thätigkeit um den vielen herabgekommenen Familien Ver
dienst und Arbeitsgelegenheit zu verschaffen bei welcher
jedoch auch die Stadt Nutzen hätte So wurde auf sei
nen Betrieb in den Jahren 1816 1817 1818 der An
fang mit Abbruch der alten Befestigungsmauern
und vor Allem der düsteren und v erke hr s hin
derlichen Thorkastelle in Halle gemacht daß dabei
an verschiedenen Stellen schonungslos mehr beseitigt wurde
als durchaus nothwendig war lag im Geiste jener Zeit
welche leider keinen Sinn für den Werth derartiger ge
schichtlicher uud baulicher Ueberbleibfel HZtte

Ueber Mellms Wirksamkeit von 1808 bis 1818 äußert
sich ein Zeitgenosse der i I 1818 schreibende I Ch
Hendel Chronik von Gicbichenstein zc folgendermaßen
Wem Halle nächst Streiber und Maaß auch recht

viel zu danken hat ist Mellin der damals in der west
fälischen und der Kricgszcit Nathmann war wie er jetzt
Burgemeisier ist Er besitzt ein vorzügliches Talent sich
in Menschen und Sachen bald zu finden und eine Ge
wandtheit den nächsten Punkt worauf es bey beyden an
kommt so zu sassen daß er mit Entscheidung und Ans
führuug oft schon fertig ist wenn andere im Ueberlegen
noch wanken Durch diese Geschicklichkeit hat er Freund
And Feind dahin gebracht daß sie von ihren zu hohen

Ansprüchen abstanden wodurch er wie Männer versichern
die es genau wissen der Stadt Halle und dem Kreise an
Lieferungen und baarem Gelde über 50,000 Rthlr er
spart hat Wohl ihm daß sein lebhaftes angenehmes
Wesen und seine ungesuchte Popularität die Menschen
bald für ihn einnimmt und ihn selbst bei den verwickeltsten
und lästigen Arbeiten nicht ermüden läßt Daß er ein
Mann von Ueberlegung und Geschmack sei zeigt sein am
innern Steinthor aus dem abgetragenen Stadtgraben

Wall schön geschaffner Garten derselbe lag an Stelle
des jetzigen Postgrundstücks und die bequeme Geräumig
keit zum Herein und Herausfahren an den Stadtthoren
durch das Wegräumen derer die jetzt unnütz sind und
jenes Fahren sehr hinderten Durch das Niederreißen
des Rannischen Thores und der daran stehenden Gebäude
gemeint ist das alte oder innere Rannische Thor an der

Ausmündung der Raunischen Straße auf den jetzigen
Franckensplatz sowie durch das Verbinden der Straße
in gerader Richtung über das ausgefüllte uud jetzt ganz
geebnete Stadtgraben Stück hat die vordere Seite des
Waisenhauses ein Ansetzn und einen Vorraum gewonnen
die deren Schönheit und Größe jetzt erst recht ins Licht
stellen so daß selbst der Unkundige und am Alten Klebende
überrascht bekennt diese Aenderung sey wirklich recht
hübsch und man hätte das nicht erwartet In dank
barer Anerkennung seiner Verdienste verlieh ihm die Uni
versität 1820 die Würde eines Oovtvr xstilosopdiaö

Als im Jahre 1818 das Magistratscollegium neu eon
stituirt wurde erlangte Mellin die Stellung eines ersten
Stadtraths und Bürgermeisters und wirkte in der geschib
derten Weise weiter als bann Ende 1827 der Oberbür
germeister Streib er in den Ruhestand trat und bald
darauf plötzlich an einem Schlaganfalle starb kam er zu
nächst interimistisch an seine Stelle und erlangte eine nur
durch die kollegiale Verfassung des Magistrats beschränkte
Machtvollkommenheit wie sie die alten Rathsmeister
kaum je zuvor besessen Wenige Jahre später 1832
wurde er von den Stadtverordneten als zweiter Candidat
zu dem Posten wirklich präsentirt und erhielt durch könig
liche Cabinctsordre vom 19 Juli 1332 die Bestätigung
unter Verleihung des Titels Oberbürgermeister

Als solcher ging er nun auch an eine gründliche Um
gestaltung der alten Stadtgräben und Zwinger Zuerst
wurde derjenige zwischen dem alten Ulrichs und Stein
thore beseitigt und an seiner Stelle in Anlehnung an den
1834 vollendeten Bau der Universität eine Promenade,
die heutige Alte Promenade angelegt Dabei mögen
damals kleine Mißgriffe hinsichtlich der praktischen Aus
führung untergelaufen sein trotzdem aber hat Mellin durch
Schaffung dieser Anlagen seine Hauptbedeutung für
Halle erlangt seinem energischen Vorgehen seiner
weitblickenden Abweisung anderer Projekte hinsiMich Ver
wendung des bezeichneten Terrain verdanken w i r den
Plan den Anfang und das erste Drittel des
Halle schen Promen ad en gürtels um welchen uns
jetzt viele größere Städte beneiden

Im Uebrigen war sein Amt die feierliche Einfüh
rung ersolgte am 24 August 1832 im grotzeu Rathhaus
saale kein freudevolles weder für ihn stidst noch für
die Bürgerschaft Schon vor Antritt desselben war in
vielen Kreisen der letzteren aus mancherlei Gründen eine
Mißstimmung gegen ihn ausgebrochen die zum Theil
unter dem Einflüsse der damaligen politisch n Ereignisse
immer mehr wuchs und schließlich zum offenen Conflicte
mit der Stadtverordnetenversammlung führte Eine aus
führlichere Schilderung der damaligen Sturm und
Drangperiode Halles sowie eine Abwägung von Recht
und Unrecht zwischen den Parteien würde den Raum einer
eigenen kleinen Broschüre beanspruchen Genug Mellin
suchte 1837 seine Pensionirung nach am 1 Mai 1837
erhielt der Rücktritt die höhere Bestätigung Er lebte
von da an als Privatmann in großer Zurückgezogenheit
beging noch am 25 Januar 18SA in aller Stille sein
50jähriges Bürgerjubiläum und starb am 10 Mai 1853

Auch seine zahlreichen Gegner schreibt vom Hagen
in seinem Werke über Halle haben ihm nie das Zeug
niß versagen können daß er was insbesondere die Ver
schönerung und gleichzeitige Befreiung der Stadt von
lästigen Vnkehrsfchranken betrifft sich große Verdienste

um dieselbe erworben hat L, L

Kleine Mittheilungen
Puniph u ts Bei Z Der Reisende der das Torf Mock

rehna auf halbem Wege zwischen Torgan und Eilenbnrg be
sucht gewahrt an der Kirche dicht unter dem Thurmknopfe das
Brcitbeil eines Z mmerers das in der runden Holzfäule steckt
welches den Kuopi trägt Das Breitbeil bekundet e ne echte
Herkulesthat Ein ganz einfacher Zimmergeselle hat dieses Beil
Von unten in diesen Balken geworfen sodaß es mit der Spitze
darin festfitzen blieb und zwar war es der wirklich riesenstarke
und gewandte Pumphut Im dreißigjähriger Kriege war wie
w manches anderes Dorf Moekrehna vernichtet worden Die
Kirche wurde wieder hergestellt und bei dieser Arbeit wetteten
die Kameraden des Pumphut mit diesem ob er Wohlsein Breit
bcil über das sehr hohe Dach der Kirche hinweg werfen konnte
Pumphut nahm die Wette an holte aus warf und warf noch
viel höher als das Kirchdach war Seine Absicht war es nicht
uud konnte cs auch nicht sein bei der großen windfangenden
Fläche solchen Breitbeiles demselben eine bestimmte Flugbahn
vorzuschreiben es war vielmehr ein ganz besonderer Zufall daß
dies Beil die Säule oben unter dem Knopf traf aber es hatte
da noch so viel Bewegungskraft daß es fest in das Holz ein
Hlug Da der Pastor des Dorfes dieser Losung der Wette mit
beigewohnt hatte nnd Zeugeu in Menge dabei gewesen waren
und da er andererseits diese Kraftäußerung für so unglaublich
hielt daß die Nachwelt sie bezweifeln und für Märchen halten
würde so nahm er eine Verhandlung darüber auf ließ diese
auch von Zeugen beglaubigen und in den Thurmknopf legen
das Breitbeil aber dauerhaft an seiner Stelle befestigen Wollte
man in jener Gegend emen besonders kräftigen Mann schildern
so iagte man Ein Kerl wie Pumphut Als sich im Jahre
1837 Kirche und Thnrm wieder herstellungsbedürftig zeigten
fand man in dem Thnrmknopfe die amtlichen Beweise für den
geschilderten Borgang Das Beil war jedoch sehr von Rost
zerfressen daß man dasselbe nicht wieder dort befestigen mochte
Das ursprüngliche Beil wurde deshalb in den Thurmknopf ge
legt mit den alten und neuen Schriftstücken darüber und ein
neues Breitbeil mit eisernem Stiel m der Form des alten an
gefertigt und an dessen Stelle befestigt Das was man jetzt
außen sieht ist also eine zweite Auflage des im Knopfe stecken
den Pumphutbeiles

Ein Religionsschänder j Der Kassationshof in Rom
Hai soeben sein Urtheil in einem sonderbaren Prozesse gespro
chen der seit dem Jahre 188S viel von sich reden macht
Am 7 August 1886 erschien nämlich im Städtchen Nuoro auf
Sardinien beim Saeristan der dortigen Kirche der wohlbekannte
reiche Bürger Jgnazio Fiorentino mit allen Anzeichen eines
tiefen ungeheuchelten Schmerzes uud erzählte demselben von
einem schweren Unglücke das ihn betroffen habe da sein bester
heißgeliebter Freund gestorben fei Und denken Sie sich fuhr
er fort der Verstorbene wünschte ganz ohne Prunk begraben
zn werden wie ein Hund Dies gebe ich jedoch nicht zu Lassen
Sie die Kirche gleich schmücken und lassen Sie mit allen Glocken
läuten Der Saeristan that nach den Worten des Fiorentino
der dem srommen Manne ein Goldstück in die Hand gedrückt
hatte und in der That verkündete eine Stunde später lauter
Glockenklang den Tod des besten Freundes Fiorentino s Unter
dessen hatte sich eine große Menschenmenge vor dem Trauer
hause angesammelt um den Trauerzug zu sehen Die Thüren
flogen auf und der Leichenwagen schwankte majestätisch heran
in Form eines großen reichgeputzten Katafalkes der über und
über mit Blnmen bedeckt war Mitten unter den Blumen aber
lag der Leichnam eines alten feisten Hundes welchem der
Trauerzug galt Dem Leichenwagen folgten zwei schwarz dra
virie Wagen in deren einem Fiorentino seinem besten Freunde
bittere Thränen nachweinte Der Zug nahm seinen Weg durch
die ganze Stadt und hielt schließlich auf einer Villa Fiorentino s
woselbst die Ueberreste des Hundes in einem marmornen Sar
kophage beigesetzt wurden Die ganze Stadt Nuoro wollte sich
über dieseu Streich des alten Sonderlings Fiorentino halb todt
lachen allein die Geistlichkeit verstand keinen Spaß und strengte
gegen den Religionsschänder die Klage an Am 2 Juni d I
wurde Fiorentino zu einem Tage Arrest und 50 Lire verur
teilt Der Appellationshof an den der Vernrtheilte rekurrirte
bestätigte die Strafe und vor wenigen Tagen hat sich auch der
Kassatioushos für die Schuld des Angeklagten ausgesprochen und
das Urtheil bestätigt

sRohhei ten im sporteiser j Die Franks Ztg er
zählt In Frankfurt a M wurden am Dienstag sehr lebhaft
die Rohheiten besprochen welche am Montag in Mannheim bei
der oberrheinischen Regatta gegen Herrn Achilles Wild verübt
worden sind Es handelte sich um das Meisterschasts Rudern
für den Rhein und um den vom Großherzoge von Baden gestifteten
Ehrenpreis welchen Herr Wild aus Frankfurt zum dritten und
letzten Male zu vertheidigen hatte Gegner war Herr Stadt
müller vom Offenbacher Rnderverein Als ein Theil der Zu
schauer sah daß letzterer gegen Herrn Wild zurückblieb erhob
man großes Geschrei das so weit es Herrn Stadtmüller an
spornen sollte nicht getadelt werden kann aber es ist sehr
zu bedauern daß man ihm auch durch Beleidigungen und Be
schimpfungen des Gegners zn nützen vermeinte Als man
jedoch sah daß Herr Wild sich nicht beirren ließ und im
Vorsprung blieb da warf man eine Strohmatte vor ihm in
die Fahrbahn und schleuderte große Steiue nach dem Ruderer
die nicht wie die N Bad Landes Zeitnng schreibt erfreu
licher Weise ihr Ziel verfehlten, sondern sehr unerfreulicher
Weise trafen und Herrn Wild an der Hand im Rücken und
wie uns von einer Seite versichert wird am Kopse verwun
deten so daß er eingewickelt die Rückfahrt nach Frankfurt
hat antreten müssen Der tapfere Ruderer verlor trotz seinen
gewiß nicht geringen Schmerzen uud einem vollberechtigten
Grimme keinen Augenblick die Geistesgegenwart er hielt Ru
der nnd Steuer fest und errang einen glänzenden Sieg Es
wird gehofft daß er bis zur Regatta der Frankfurter Germa
nia am nächsten Sonnabend völlig hergestellt sein werde Merk
würdig daß von den rohen Buben nicht einer festgenommen
worden ist

s Der Gerechte erbarmt sich auch seines Viehes
aber die Art wie speziell der Herzog von Sntherland diesen
Spruch versteht verdient eigens angemerkt zu werden Es
macht nämlich im Bad Treport soeben der genannte immens
reiche englische Herzog dadurch von sich reden daß nicht
etwa Se Gnadea selber sondern acht seiner kostbaren Hunde zur
Kur dort angekommen sind Die Thiere haben sich offenbar
durch zu üppiges Leben die Gicht an den Leib geholt Dem
Rathe des Thierarztes folgend schickte uun der Herzog seine
tranken Hunde wohlweislich unter Begleitung und Aufsicht des
Ordinarius mit einem Wärter und einem kleinen Jungennach
Treport ius Seebad Die Kurverwaltung war sich Anfangs
nicht ganz klar darüber wie und unter welcher Form sie von
diesen vierfüßigeu Gästen die Kurtaxe einfordern sollte aber
da fand sich bald Rath da sich ihr Herr der Herzog nicht spot
ten läßt In der Kurliste liest man Killa Biauea Hunde
Sr Gnaden des Herzogs von Sntherland mit Gefolge und
Dienerschaft Für die Hunde wurde ein separater Holzver
schlag zum Baden errichtet da man diese Patienten schon da
rum nicht gut im Angesichte der übrigen Kurgäste ius Wasser
gehen lassen kann weil ihnen doch nicht der Gebrauch von
Schwimmanzügen znzumuthen ist

sJn den Reichshallen in Köluj einem etwaI MPer
sonen fassenden Spezialitäten Theater stürzte am Mittwoch ein
Trapezkünstler der Truppe Hegelmann 25 Fuß hoch herab und
fiel in Folge des genommenen Schwunges über das Netz hin
aus auf einen Tisch des Parketts an welchem zwei Soldaten
Platz genommen hatten Der Tisch wurde von der Wucht des
Falles fast zertrümmert und die Scherben der Biergläserdran
gen dem unglücklichen Künstler in den Leib Nichtsdestoweni
ger ging der Schwerverletzte bis ans die Bühne zurück ver
beugte sich und verschwand hinter den Koulissen Er wurde
sofort iu das Bürgerhospital gebracht woselbst er hoffnungslos
darniederliegt

sAns den Mysterien von Paris In der Nacht vom
26 auf 27 September 1836 fifchteu einige Schiffsleute bei der
Brücke Saint Michel in Paris die Leiche eines Weibes ans
der Seine welches in der Morgue als eine gewisse Aline Le
Bot genannt La Bretonne, erkannt wurde die bei Lebzeiten
sich keines guten Ru es erfreute und dein Trunke ergeben war
Man glaubte anfangs daß sie das Opfer eines Zufalls gewor
den sei als in den ersten Tagen des Jänner sechs Individuen
verhaftet wurden weiche in tlagranti bei einem Fleischdiebstahl
in den Hallen ertappt worden waren Bei der Untersuchung
stellte der Jnstrnktionsrichter sx abrupto an einen derselben
einen gewissen Deeonard die Frage Sie haben ein Weib er
mordet Dieser erwiderte verdutzt Nein nicht ich war es

der das gethan hat Im Laufe des Prozesses stellte es sich
heraus daß Deeouard einer der Geliebten der Bretonne ge
wesen sei und daß sich in der Nacht vom 26 zum 27 Septem
ber mehrere Nachtschwärmer mit diesem Weibe in einer Schänke
genannt zu den nassen Füßen befunden hätten und einer von
diesen Namens Mareelliii nm zehn Centimes gewettet habe
die Unglückliche ins Wasser zn werfen Die Wette wurde an
genommen und Alle begaben sich mit der nach ihrer Gewohn
heit betrunkenen Bretonne znr Brücke Saint Michel wo bei
Tauesaubruch eine Kaffeeverkäuferiu ihren Stand aufschlägt
Es ist ausgemacht, sagte Mareellin Ihr zchlt mir einen
Schwarzen wenn ich sie ius Wasser werfe Ja ja,

erwiderten alle seine würdigen Kameraden Das arme Mäd
chen wohnte unbewußt diesem Gespräch bei ohne von der Wette
zu ahnen deren Einsatz ihr Leben war Mareellin näherte
sich ihr nnd warf sie mit einein kräftigen Stoß in den Fluß
zum Gaudium der Elenden welche Zeugen dieses Verbrechens
waren Zwei Stunden später wurde das Opfer von Schiffs
leuten aus dem Waffer gezogen und auf den Quai niedergelegt
Eine ihrer Freundinnen bückte sich auf sie herab um sie zu
umarmen erhielt aber in demselben Augenblick von einem der
Elenden einen Messerstich in den Kopf Ein gewisser Benoit
welcher Mitleid mit der Armen zeigte wnrde so wie feine Ge
fährten von Mareellin mit dem Tode bedroht wenn Einer von
der Sache spräche und so groß war der Schiecken den ihnen
der Bandit einflößte daß sie in der That über den Vorfall das
tiefste Schweigen beobachteten Inzwischen hatte Mareellin
erfahren daß man nach ihm fahnde und sich geflüchtet allein
den eifrigen Nachforschungen der Behörden gelang es trotzdem
ihn am 22 Juli in dem Augenblick zu Moutrenil festzunehmen
als er in das Haus seiner Eltern zurückkehrte

sEine neue Grabschriftj Wer hätte geglaubt daß
Scheffel der Sänger von Liebe und Wem auch uoch für Grab
schriften herhalten müßte Das bekannteste Wort aus Scheffels
Dichtungen kann man jetzt in goldenen Lettern auch auf dem
Marmorstein der Gräber finden Auf dem Jerusalemer Kirch
hof in Berlin liest man auf einem neu errichteten Marmorkreuz
die Schlußworte aus Juug Wernex s Abschiedslied Behüt
Dich Gott es wär zu schön gewesen behüt Dich Gott es hat
nicht sollen sein

Gerechte Frage Arzt Trinken Sie Wein mit Was
ser vermischt Kranker Welche Weinhandlnng würden sie
mir da empfehlen

Theater und Musik
Enthusiasmus in Peru Sarah Bernhard die

berühmte Tragödin welche in den letzten Monaten n Brasi
lien und in den La Plata Plantagen die größten Triumphe ge
feiert hat welche von großen materiellen Erfolgen begleitet
waren man spricht von einem Reingewinn von mehr als

Francs weilt gegenwärtig in Peru Was die Künst
lerin hier erlebt das ist kein gewöhnlicher Triumph mehr
Die Bürgerschaft von Lima entsendete bei bei der Nachricht
von der bevorstehenden Ankunft Sarahs eine Deputation nach
der Hafenstadt Callao um die Künstlerin bei chrer Laudung
im Namen der Republik Peru uud der Hauptstadt Lima zu

begrüßen Von Callao fuhr die Künstlerin in einem blumen
bekränzten und beflaggten von der Regierung bestellten Ex
preßzug in Begleitung der Deputation nach Lima Der Em
pfang daselbst war ein enthusiastischer Eine prachtvolle Kar
rosse von 8 Pferden gezogen führte die Künstlerin nach ihrem
Hotel Zu beiden Seiten bildete eine große Menschenmenge
Spalier und aeelamirte den Gast mit echt südländischem Enthu
siasmus während die Notabilitäten und wohlhabenden Bür
ger in einer endlosen Wagenreihe die Künstlerin begleiteten
Das Theater war beim ersten Auftreten Sarah s als Theo
dora überfüllt die Künstlerin wurde stürmisch begrüßt und
mit Blumen überhäuft so daß sie lange gar nicht zu Worte
kommen konnte Täglich werden Bulletins über das Befinden
Thuu und Lassen Sarah s in Form von Plakaten asfichirt zu
deren Lektüre sich die Leute Kopf an Kopf drängten Ein rei
cher Peruvianer ging in seiner Mnnifizenz so weit daß er der
Künstlerin eine Guauo Jnsel schenkte Kurz Peru und beson
ders die Hauptstadt Lima befinden sich jetzt in einem Taumel
des Enthusiasmus von welchem Sarah selbst sagte daß er ihr
fast Angst mache denn er sei geradezu übernatürlich



8t iKochs Iropfen
Zur völligen und sicheren Heilung aller Mag
und Nervenleiden selbst solcher die allen bis
herigen Heilmitteln widerstanden speciell für
chronischen Mägencatarch Magen chwäche Ko
liken Krämpse schlechte Verdauung Angstge
fühle HerzNopsen Kopsschmerzen c Die St
iscobs lroplen nach dem Recept der Lasr

illsssr Snek de griech Kloster Kote au 22 äor
dsston ttsilMnisn des Morgenlandes destillirt w von
jede einzelne noch heute als Heilmittel den ersten Platz
einninuni bedingt durch die Zusammensetzung bei dem
Gebrauch der ri oplen sicheren Ersolg
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Krumhaar in Cötheri Hof Apotheke
in Camburg
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in verschiedenen Farben von keiner Concurrenz übertroffen sind überaus praktisch
trocknen geruchlos zart und fest während des Anstrichs sind billiger als Oelwrbe
und gebe dem Fußboden ein dauernd höchst elegantes Aussehen
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statt mit Anschluß nach Altona Kiel
Kopenhagen Cnxhaven und Helgo
land ifowohl über Harburg Cuxhaven al
auch ab Hamburg mit Dampfschiff Freia
Zu dieZein Extrazuge werden Retourbillets
zu bedv v nv ermäßigten Fahrpleisen un
mit Zwöiuger Gültigkeit ausgegeben

Abfahrt von Halle 11 Vorm
Die Fahrpreise und sonstigen Beförderungs

bedingungen sind aus den auf dem Bahn
hofe aushängenden Bekanntmachungen zu
ersehen und auch in der Billetexpedition
daselbst zu erfahren

Magdeburg den 22 Juli 1887
Königliche Eisenbahn Direktion

Offerire obigen Brunnen korbweife Flaschen
inhalt 10 Psg franko Halle
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grohe Märkerstrafte ,l
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Aeltejtes anerkannt vorzüglich wirkendes

Mittel gegen Rheumatismus Lähmungen
rheum Kopf und Zabnschmerzen zc Von
allen Konsumenten aui s Beste empfohlen
Packete a 50 Pf 1 Mk und 1,50 Mk

Alleiniges Depot für Halle und Umgegend
bei Herrn

Leipzigerstraße 5

NstttvÄ
ganz neu gerissen gut gereinigt

grau a Pfd 80 Pfg bis 1,25
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franko zoll u packfrei die Betisedernhandl
W ZTi ii Ziii Prag Geiststraße 4

Ausführliche Preisliste an Je
dermann gratis nnd franko

Zm Beachtung
Für getragene Kleidungsstücke ge

tragene Wiuterttberzicher gebrauchte
Stiefeln n s w zahtt stets die besten
Preise

Markt 2 im rothen Thurm I Tr

Die Gvttsküche
befindet sich Brmwsunzrte No SS Ds
Lösen von Marken für oeu folgenden Ta
ist nickzt melir erforderlich da eine ausreichend
Ponwnenzahl tets vorräthig sein wird

Aniveistmgeu auf ganze Portionen
s 25 Pfg ans halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen vei wendet werden können
sin nur b i Herrn Louis Sachs große
Ulnchstraße 24 zu haben

Tammcl stelle
für CigarrcMPfchei

Dr Schlott Sanitätsrath Königstr 30
Hildebrandt Manrermstr Wuchererstr
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Ködert gr Ulrichstraße 41
H Barth Hötel garni zur Tulpe
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinig

Verkanssstelle sür Cigarrenköpfchen Kiste
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vorrath sofort abzuliefern
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Ziehung vom SS Juli IS Vormittag
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67 470 I3000I 511 84 661 78 714 23 96 808 11 969 97 1 039 135 64 80

2 209 56 419 579 636 72 864 68 925 84 I 025 73 162 30001 98 204 20
391 427 500 11500 56 75 76 662 719 3001 76 14017 57 112 115001 79
273 313 49 13001 51 66 I500I 86 87 62 13001 432 540 613 85 839 60 995
16159 201 29 46 441 500 72 6 9 31 88 792 918 226 89 91 359 41198
521 645 15001 880 17003 177 50 639 67 97 130001 751 814 902 83 18037
67 100 589 691 787 083 86 315 25 31 87 441 54 538 610 703 46 130001

0001 130001 105 75 201 17 490 947 1132 37 421 28 42 150 685
743 934 58 63 005 134 85 261 65 414 559 637 93 300 704 50 820
24 65 s 060 109 24 58 15001 419 83 563 753 907 16 93 4006 47 185
371 97 401 522 607 3001 54 736 zzixq 56 915 17 81 119 217 324 649
744 964 017 41 95 203 322 116 10 30I 1 510 617 86 752 95 899 995
96 97 7205 96 389 90 460 67 827 950 66 8002 10 86 421 30 64504 48 701 813 45 027 84 100 5001 1 277 363 73 481 85 759 89 92
856 V00I 99 965 150001

26 32 58 171 205 71 318 440 Ml 85 626 42 1262 455 66 501
19 31 633 703 57 62 52 93 97 1 SIOZ 8 l 34 18 13001 285 130001
S13 18 20 808 22 962 SZII l 38 1 19 577 735 17 63 92 859 68 71 85
S24 4017 277 0 50l I 4 77 82 k 7 912 1 0 I K0 1 1 50l 1 211429 574 612 21 782 819 4 32 76 475 559 73 643 44 804115001
534 43 51 7029 80 2 37 392 I3 1 737 88 8023 81 94 117 53
68 251 66 95 i59N 312 45 93 4 5091 l ,4 79 525 631 66 857 014 81
S4 II5001 331 84 87 484 582 11599 611 41 796 I5,X I

40091 130001 246 59 419 557 91 625 728 981 84 41010 128 309 40
518 70 79 610 87 884 042 93 314 411 11 88 1300 558 783 918
4 151 84 459 97 598 605 42 19 791 802 14 966 44036 106 345 13001
481 577 13001 724 56 88 894 905 20 53 45029 101 552 75 705 937 4K074
215 352 475 525 91 715 810 77 901 17111 241 610 737 48010 84 178 231
468 542 88 662 867 78 89 4 022 115 222 69 515 34 620 76113000I 926

SU 45 317 s 3001 417 622 751 937 41 48 I500I SI032 45 187 340
444 577 643 1390 784 801 k oi 6 331 160 512 694 96 705 984 5 II9
247 140 719 91 870 S4009 8 1 1 7 319 74 909 41 S50 I9 71 83 1300
126 76 13 I 88 15001 4,0 11500 21 581 616 928 72 56265 309 26 5,39
42 15 672 715 843 60 89 57030 121 3X1 432 582 681 891 907 18 13001

8054 85 115 226 69 74 85 3 101 887 936 SV02 3 28 95 109 90 218 97
494 528 921

016 281 83 115001 320 570 614 88 750 83 814 69 1238 87 365
426 598 732 889 IX 315 17 466 579 607 10 69 702 48 960 134
115001 306 145 636 4065 86 18 211 47 347 636 66 708 16 20 51 839
81 ,502 170 210 37 72 36 605 83 855 76 037 107 308 22 513 616
21 710 29 15001 72 816 914 i 5001 7115 281 321 5001 75 520 711 21
22 I300j 77 86 150 923 7 78 8305 64 90 434 562 668 76 700 V105
282 375 85 402 7 7

7 081 169 1500 228 406 8 77 607 702 69 947 7I1I1 15 50 70 77 89
312 69 154 513 631 36 90 726 7 293 410 38 93 98 30001 518 63 836 941
59 86 7 080 326 47 706 38 820 74129 75 241 74 95 9 485 558 630
714 34 927 75034 155 13000 284 13 001 337 505 658 59 3001 705 35
68 808 44 7 259 84 322 37 57 13 1 726 849 77047 50 70 315 53 411
S80 884 78285 86 304 40 842 13001 978 7 023 24 99 140 88 231 444
914 38

80046 85 13001 151 90 309 81 407 11 24 918 28 48 81012 113 3181300I
463 81 578 602 27 73 833 l 500 52 55 907 18 37 8S112 14 75 224 97
409 11500 580 635 83 762 803 8 185 280 431 553 621 978 8 4026 115001
148 239 15 466 651 756 85004 186 210 302 39 59 60 686 92 735 84
881 90 962 8 054 3000 112 252 411 634 51 61 783 865 87097 162 13001
293 494 540 648 89 812 23 67 915 29 64 8 8309 67 13001 427 742 833
68 8 174 97 208 317 559 670 878
5 0014 98 251 345 59 13001 463 72 564 72 95 683 720 64 78 85 115001
866 910 115001 35 48 01259 66 300 13 41 62 508 68S 931 253 I500I

4 Ziehung der 4 Klasse 176 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 29 Juli l 87 Nachmittag

Nur die Gewinn der 10 Mark sind den betreffenden Nummer
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
45 850 71 1104 261 503 73 678 742 855 116 204 77 315 500 78

K90 710 79 99 812 66 953 073 218 535 767 77 818 45 960 4054 226
830 47 81 413 623 81 738 58 5309 93 115001 431 37 550 63 66 675 708
3001 912 087 107 219 445 50 15001 759 60 911 56 115001 7370 473 87
23 42 45 3001 612 94 790 857 86 969 97 8114 70 85 277 80 85 15001
52 96 502 40 67 664 85 15001 898 123 294 407 56 520 15001 77 600

I500I 85 789 823 51 3001
10027 111 305 487 516 601 115001 750 I I030 185 254 380 540

I3000I 651 70 828 I S063 87 439 58 510 747 874 I500I 900 18 24 65 98
1S035 115 44 243 65 77 150001 309 498 853 1 4098 197 260 306 89 708
826 I S085 115 231 407 598 647 130001 743 821 300 921 1 249 306
18 426 33 88 505 54 609 42 703 809 13001 1 7178 216 66 307 78 549 89
731 848 18195 234 62 90 130001 609 58 60 15001 810 83 988 1V143

0209 18 31 369 88 451 515 65 I3000I 70 602 52 93 775 883 1010
45 170 93 222 82 85 I500I 325 26 566 73 800 11 109 51 552 I3000I
604 55 705 11 15001 813 35 115001 000 15001 21 178 294 339 66 418
501 93 638 761 865 930 4052 202 18 54 60 380 458 514 18 47 5168
86 I1500I 202 366 15001 475 741 845 115001 75 925 99 021 I1500I 26
44 50 218 87 96 536 652 84 718 15001 76 830 921 56 7134 96 257 418
53 130001 80 583 678 785 816 8088 594 693 786 034 115001 171
226 419 15001 51 542 731 67 88 900 50

0012 141 245 62 91 381 475 714 823 961 1034 226 27 77 400 605
79 787 835 091 119 89 93 256 63 96 315 404 88 735 834 949 91 3001

005 231 98 305 78 28 626 717 85 87 88 3001 4024 81 229 340 418
79 660 722 74 840 48 965 5061 77 160 562 82 767 826 46 934 81 87

136 79 438 68 667 822 47 71,W 274 381 198 510 25 650 59 77
964 025 155 77 227 533 40 627 881 901 26 i 115 541 659 95 758

40003 84 306 58 414 31 38 611 66 93 906 32 78 4 452 92 644
714 30 69 883 908 11 14 4 001 3000 34 3 000 55 147 95 389 485 747
857 75 967 93 4SVS7 35 42 61 1 10 70 299 352 403 8 27 92 552
651 755 44096 188 97 213 13 0 30 32 3000Z 382 452 96 556 58 652 710
3001 844 922 37 38 4 5037 262 598 637 90 70313001 82 810 5883 4 148

408 80 505 84 647 783 905 13 88 130001 47031 169 544 15001 688 729
48061 192 95 227 68 307 87 157 580 99 828 944 66 86 4 001 19 217
27 76 438 45 69 83 629 738 958

50142 264 305 23 620 737 60 130001 935 39 51003 47 52 86 214
49 529 604 54 1500 83 762 922 5Ä199 316 502 623 728 912 98 5 198
269 310 32 93 589 774 807 5 1 032 33 35 31 453 84 71 61 73 880 55012
123 52 130001 295 503 85 761 78 x2 1I500j 820 X9 5 227 39 67 71 33143
57 61 483 501 20 610 7 9 716 98 84 4 926 5 7209 66 350 471 567 608 94
760 985 5 8088 13000 122 341 70 524 689 774 871 5 0I5 99 113 22
73 213 80 87 508 39 61 13001 605 59 723 913

0194 304 31 49 459 501 23 670 90 792 916 69 113 79 278 326
30001 418 54 896 115001 158 93 456 97 551 130001 662 15001 811 64
15001 974 97 189 339 51 553 X2 806 916 95 4205 34 455 526 674
Z92 5131 321 28 53 489 92 656 901 77 3018 27 33 711 I3000I 826
46 65 999 7057 73 113 74 222 327 542 79 839 86 13000 952 57 8034
39 107 19 48 233 540 725 021 372 413 15 23 573 611 764 811 42 80 933

70002 16 80 192 95 286 300 20 70 689 700 863 61 937 78 71098
213 33 43 85 417 700 I500I 891 961 97 7 097 98 139 219 56 506 53 946
7S051 538 600 773 816 34 89 921 74 089 96 203 340 419 30001 80 564
821 900 11 35 75012 148 260 13001 339 619 758 812 923 7 072 442 94
509 631 710 810 40 7 7079 328 59 484 93 737 74 954 78057 80 118
39 41 57 70 219 150001 75 320 434 553 667 85 89 743 811 32 30001 76
932 72 7 060 172 233 379 80 407

80076 130001 206 130001 85 110 552 56 78 608 54 720 99 837 50001
69 87 95 923 81038 103 60 385 93 508 19 683 802 028 169 203 26
39 750 883 92 947 84 8 003 178 256 115001 325 115001 31 651 794 832
62 8 4 071 132 74 215 41 99 3 13 152 564 91 859 15001 967 8 5006 115001
49 51 255 14 354 838 921 8 0 15 33 0 410 1300 74 87 546 98 130001 658

5 718 46 9 57 87144 356 98 435 509 27 39 55 57 86 92 8 8396 447
78 525 606 730 34 65 828 34 54 988 8 N18 109 78 616 31 802 29
O 0052 5001 224 33 349 455 542 52 3001 98 686 705 94 96 804 900

056 102 I1500I 47 282 97 309 402 574 77 630 i067 171 72 202 66
335 52 92 451 13001 601 I300I 23 720 24 69 830 3001 026 178 245

37g 40 580 691 7LL S7 829 37 032 151 354 416 532 36 15001 705
848 89 99 990 4000 8 170 530 59 80 95 651 67 911 5033 251 351

170 243 341 3001 405 11 I1500I 57 553 96 773 820 35 983 7193 21S
3000 47 94 343 528 64 90 603 66 907 8005 30 I500I 201 10 316 3001
87 99 403 37 49 73 571 642 722 55 800 17 931 056 97 136 459 522
24 702 923

1O0004 41 170 210 358 415 30001 44 509 871 995 101045 30001
211 397 445 85 633 38 IOS086 330 44 56 81 657 728 43 78 89 801 21
42 924 47 1 0 126 224 82 413 16 584 640 798 933 130001 104028 67
281 529 58 911 62 93 105001 68 175 281 302 3000 38 431 13001 55 599
637 752 839 936 10S014 79 83 235 46 84 438 40 510 648 731 107050
135 3001 296 487 631 701 813 22 108028 35 97 109 45 210 5001 85
387 515 628 721 50 923 49 10S043 I300I 54 104 229 95 375 441 62 524
841 71

110035 258 418 97 572 618 62 905 111214 326 417 85 570 650 63
81 945 11 010 54 101 84 202 8 317 655 935 84 30001 1I 014 184 205
363 3001 463 519 23 27 671 769 818 20 87 3001 114212 66 436 90 93
528 47 686 740 82 115068 100 54 269 342 422 73 15001 I I 341 55 74
416 92 567 758 914 34 46 117086 152 72 291 320 90 415 538 663 704
60 924 II8022 194 222 70 75 451 55 918 l 078 123 481 558 631 889 3001

1 0072 81 96 150 208 19 32 15001 57 407 580 628 53 825 923 92
IS1018 33 65 152 220 51 370 467 81 516 703 69 900 25 136 57 331
83 421 86 636 30001 88 707 813 51 076 93 94 216 304 456 713
30001 880 956 60 79 IS1038 252 111 38 511 X5 88 877 300 I 5071
99 248 3,7 33 617 01 7 13 873 161 23 8 47 305 445 97 5 47 74 873
903 7208 328 31 74 475 604 10 66 727 41 15001 68 82 15001 813
130001 962 66 8i 07 139 521 612 t M 6 20 784 805 29 42 16 127
56 284 346 95 521 32 71 61 22 760 95 905

090 379 419 53 743 820 1 58 l 1097 188 232 302 38 761
83 852 54 93 500 906 99 279 423 83 691 011 95 257 93 704895 4021 171 2t 352 506 713 54 877 938 5198 274 398 15015001
73 584 97 010 500 7 Z5 X09 902 72 040 201 26 88 352
669 1500 707 25 13 3000 92 30001 808 88 7095 270 337 519 70
679 866 74 953 68 ,30 99 100 248 115001 59 503 652 950 77 1 041
81 128 698 703 83 2 932

40198 253 3 8 5,0 721 ,0 810 911 98 14I1I5 307 851 932 88
115001 4 099 175 206 41 187 578 677 722 820 4 098 162 70 251
504 18 610 836 990 44 i8 128 221 49 316 19 535 01 740 80 88 825
64 97 45194 235 322 6, 9 878 4 018 30001 133 352 554 708
846 48 955 4171 7 278 3 ,5 40 86 61 49 827 36 60 973 97 48018
341 98 470 1300 705 48 14 085 79 221 66 I3000I 314 79 99 441 15001
67 503 57 771 76 77 87 936

50150 339 97 95 710 42 878 5,010 161 226 463 3001 69 573 696
727 52 862 5 150 227 418 37 707 5 I15 33 97 229 316 69 91 484
544 75 721 54001 97 131 2 4 85 315 426 94 59 i 620 43 44 86 804 87
155083 174 24 9 515 95 96 69 780 81 g 9 15 010 172 91 269 334 44
57 430 531 721 57104 32 271 389 410 63 508 50 602 33 56 775 78 982

58037 300 65 172 95 207 109 91 544 654 68 92 96 705 830 500 924
36 13000 38 83 5 050 91 III 50 63 279 326 70 671 763 951 63

073 715 73 7 1 0 1 13 36 74 99 156 60 358 87 423 77 548
616 742 819 15001 ISSI0 3 2 7 320 100 598 701 24 1500 868 95 901 55

287 161 552 73 71 722 37 i 000 77 88 108 212 361 II500I 168 87
555 686 812 II 5036 45 13001 108 411 31 55 514 97 1300 084 939
1 13 321 56 90 93 1 3 302 840 940 07100 28 412 681 93 738 838
51 64 92 948 809 3 103 407 53 1I50 303 86 620 26 32 949 511 042 57 184249 389 485 539 84 009 19 813 29 88 91 919 22

170042 76 85 117 13001 291 98 320 59 03 76 77 580 617 20 89 732
69 II500I 853 76 939 7lt09 311 1500 50 407 562 829 947 13001 7Z
7 088 220 78 310 58 474 82 90 95 3001 525 54 130001 666 721 46 96

904 61 7 339 62 440 87 96 573 651 3001 71 714 90 855 7 080 222
64 360 65 413 505 15 49 97 703 11 70 91 855 938 175059 15 1 319 101
506 637 97 792 980 99 7 56 13 0 242 301 475 538 620 13 811 909
70 77011 32 89 117 19 22 I50 1 90 400 522 932 53 75 7810 78 215
130001 54 342 440 808 10 43 93 952 72 17 225 42 15001 432 76 552
839 965

80008 123 24 30 49 70 254 98 312 424 514 37 78 012 702 23 55
853 64 976 8 035 64 139 93 95 354 3001 480 577 613 759 91 95 8 84
950 85 I8S107 36 I30 221 506 72 635 801 74 919 18Ü013 61 73 217
812 916 22 93 84005 89 150 02 217 09 3 2 401 33 517 42 001 80 851
73 90 929 85070 17,3 5 0 71 352 4 25 08 93 019 712 61 1300 09 868

8 047 3001 241 48 382 529 53 15001 078 701 130 835 I87II0 59
228 52 67 323 79 149 65 509 84 623 47 78 91 816 998 88123 5 221
363 592 610 49 99 729 30 876 918 96 80272 310 531 36 658 815 39
986 3001

337 kg 61 3001 S7 410 49 S82 662 760 83 828 76 925 84 4030
22 346 69 3001 451 72 568 879 904 25 3001 79 93 5000 47 156 83
5001 89 201 77 323 61 529 71 601 808 48 990 118 73 91 5001 352

427 594 688 707 92 841 981 7240 54 478 15001 546 607 43 751 92 807
8078 423 632 714 72 824 58 012 38 78 139 391 931 65 72 95

100216 82 418 569 842 962 84 1 0,157 239 75 15001 600 827
10 203 63 457 522 675 78 700 68 87 10 104 302 47 54 476 98 130001
560 882 903 24 71 104054 69 220 5001 50 313 15 657 808 35 55 938
48 65 1 05066 72 177 290 320 551 55 115001 740 I O 050 111 30 238
707 70 823 86 930 107285 15001 360 509 87 679 93 800 9 18 28 53
108071 193 232 360 508 53 91 96 612 16 47 706 90 892 991 10 24t
426 97 5001 560 66 695 837 98 901 55

1 0055 158 78 422 523 70115001 818 43 86 964 111037 187 257
475 94 98 509 68 91 689 737 38 845 987 96 11 083 222 332 38 30001
47 483 524 75 642 710 14 933 11 032 163 243 588 644 855 115001 907
97 114059 15001147 236 77 89 308 448 571 689 813 115058 186 321
69 470 86 544 618 706 32 35 802 945 59 76 97 I 046 193 308 83 457
614 700 806 49 55 74 117211 66 306 8 15 39 522 94 638 72 758 805
1 8101 354 507 605 10 708 130001 54 65 835 54 15001 83 984 11 005
108 329 98 562 729 68 74 886 927 49 91

1 0131 65 300 56 86 160 83 3001 619 48 783 805 15001 38 ISI104
11 23 296 363 425 508 89 652 5001 53 60 ISS235 366 592 15001 606
782 883 977 1 030 75 1I500I 82 147 55 85 3001 264 359 508 643 839
46 47 4064 103 83 89 357 512 626 8 14 11500 956 017 224 83
513 774 817 19 23 39 17 915 I 073 131 253 86 344 462 575 766 837
39 27016 34 123 375 929 3 0001 71 8115 90 295 497 606 25 3001
54 867 055 120 5 1 5001 72 82 830 416 62 956

0013 38 135 224 65 494 537 I 1103 430 71 634 738 844 957 73
I 082 133 214 50 15001 36 99 615 37 718 95 I 043 328 11500 97
437 3001 525 28 31 724 28 875 942 83 4070 167 226 48 59 3 6 44
3001 87 401 26 558 15001 600 31 731 805 921 5069 99 179 80 82
420 1300 0001 38 521 80 623 50 74 700 922 102 44 260 367 77 466
558 706 1500 55 832 39 91 7120 64 423 25 623 50 877 81 8025
29 56 140 87 418 515 I300I 66 637 61 734 828 35 I300 032 132 297
302 43 46 422 98 650 730 37 854 940

40209 31 71 361 472 714 812 955 4,014 30 201 533 1I500I 96
I5000I 806 37 4 020 42 126 30001 560 683 929 4 177 231 74 301
115001 10 48 448 52 611 1500 827 38 945 44330 417 74 78 681 853 95

45004 83 127 85 333 91 467 82 511 79 816 30 909 15 77 44 016 105
555 711 84 1 954 77 4 150 70 9 1 330 484 508 62159 747 1 48033 152
5001 389 433 541 96 634 831 46 80 4 047 199 298 15001 459 3001
619 748 896 997

150024 43 54 108 32 205 306 35 5001 83 571 785 834 3001 921
15 007 167 318 70 493 851 88 5 032 15001 174 206 60 330 531 53
687 90 804 48 955 300 66 92 5 060 119 247 30001 328 534 72 727
45 56 901 54216 4 81 630 728 90 867 I s 2 1 33 3001 43 326 523 53
756 934 5 025 3001 61 163 239 74 424 93 543 71 686 747 64 957

57079 126 229 50 377 403 676 3001 738 936 72 58016 53 91 204
69 327 130001 711500I 95 466 86 513 688 769 89 898 911 64 5001 1SS145
57 142 783 914

i 0031 10 39 321 63 592 637 894 900 46 64 I 1134 200 30001 64
76 319 40 63 1 93 960 195 324 55 60 447 575 89 791 824 71 115001
911 20 119 233 39 3001 660 990 4514 67 712 25 69 5049
101 278 712 29 55 858 V0I2 1500117 41 143 270 414 18 63 85 30001
547 52 731 55 94 I1500Z 993 7024 15001 51 116 36 228 528 520 605
26 811 40 984 8009 209 382 475 583 781 1 037 168 92 268 358
77 603 771 87 99 977

70035 47 100 24 77 207 323 438 555 858 94 911 7,065 98 222
47 400 94 630 74 753 852 988 17S003 63 103 50 201 7 67 314 31 52
53 430 83 511 15001 23 57 71 832 57 908 17 7 0I6 258 351 431 644
802 972 74007 30 117 243 5001 52 545 57 76 92 755 80 175061 67
103 86 258 428 98 504 645 779 822 31 77 935 91 7 074 97 143 267
82 306 35 91 492 547 637 715 878 906 37 7 7400 539 605 723 800 3

78002 26 52 166 225 380 481 81 515 658 743 84 837 1 7 084 118
15001 64 367 30001 70 I50VI 84 494 706 832 76

1 80011 57 208 488 570 619 85 704 68 857 99 983 1 8 1 040 52 87
109 24 115001 249 469 695 789 989 18 064 154 89 15001 242 418 51
91 648 90 5001 743 976 I8 013 27 150 A4 492 97 512 27 689 791 820 75
921 181018 78 103 24 69 280 318 j4 75 405 15001 89 699 708 68 73
864 83 85014 78 120 48 70 3000 315 414 572 80 635 781 3001 976

8 070 188 341 445 71 625 66 825 W7 41 87050 15 0001 173 201 65
408 545 621 24 828 3001 949 30001 74 88068 5001196 290 719 35 69
845 68 I8V080 121 48 72 213 82 364 67 401 51 561 633 79 745 816
91 922

Für den redaktionellen und
Expedition

Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Pucddrnckerei lR Nietschmann in Halle
des Halle ichen Tageblattes Große UlrichsNaße IS geöffnet vo 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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